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Bestétigung einer weltwirtschaftlichen Prognose

Zu Ernst E. Meisel: «Alternative zum gescheiterten Weltwédhrungs-
system» («Profil» 11/78).

Im Jahre 1971 ist unter dem Titel «Das Jahr 1971, ein weltwirtschaft-
licher Wendepunkt» im «Profil» 10 und 11 ein Artikel erschienen, der
nach einldsslicherAnalyse der technischen und wirtschaftlichen Entwick-
lung eine Prognose der kommenden Entwicklung der Weltwirtschaft ent-
warf. Die bisherige Entwicklung der Weltwirtschaft hat diese Prognose
weitgehend bestiitigt. Wir stellten zundchst nach einer eingehenden Ana-
lyse des Fortschrittes auf den Gebieten der naturwissenschaftlichen und
technologischen Forschung fest, dass grosse grundsitzliche Erfindungen
immer schwieriger zu gewinnen seien, dass wir «bereits in einer Welt
schrumpfenden Wirtschaftswachstums leben und dass ein Riickgang der
technischen Moglichkeiten» festzustellen ist. Langsameres wirtschaftliches
Wachstum wird die Folge sein.

Sieben Jahre sind seitdem vergangen. In diesen Jahren entwickelte sich
die Weltwirtschaftskrise zur vollen Bliite, gefordert durch die Erdolkrise
in den Jahren 1973/74, die fortschreitende Entwertung des Dollars und
den krisenhaften Zerfall der Weltwirtschaft. In drei Teuerungswellen ent-
wickelte sich — zuletzt im laufenden Jahr — der Schweizer Franken zur
hirtesten Wahrung der Welt. 1970 war der Schweizer Franken unterbe-
wertet. 1978 ist er weit iiberbewertet, so dass die Schweizer Volkswirt-
schaft vor Problemen steht, die sich kaum mehr bewiltigen lassen. Export-
industrie und Tourismus drohen an dem iiberbewerteten Schweizer Fran-
ken in wachsende Arbeitslosigkeit abzugleiten.

Es sei in aller Kiirze festgehalten, dass unseres Erachtens die Krise des
tiberbewerteten Schweizer Frankens nur gelost werden kann durch die
Abwertung. Abwertung um 10 bis 20 Prozent bei gleichzeitigem Einbau
des Schweizer Frankens in die neu errichtete Wiahrungsschlange der EWG.
Nur eine Abwertung kann die Exportindustrie und dem Tourismus die
Arbeitsplitze sichern. Dabei muss durch zweckentsprechende Massnah-
men die mit der Abwertung verbundene Inflation iiber die steigenden
Importpreise moglichst verniinftig aufgefangen werden.

Emil J. Walter



	Bestätigung einer weltwirtschaftlichen Prognose

